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i Dreißigſter Rechenſchaftsbericht

Armen⸗Commission
über pen

Fortgang der Armen⸗Anſtalt in Mannheim
und

Einladung zur Subscription von Beiträgen

pro 1836 — 37.

Indem die Armenkommiſſion eine gewiſſenhafte Nachweiſung ihrer Wirkſamkeit im

verfloſſenen Jahre der Oeffentlichkeit übergiebt , erlaubt ſie ſich vor Allem , ihren

ehrfurchtsvollſten Dank für die allerhöchſte Theilnahme und die reichen Beiträge

zum Beſten unſerer Anſtalt hier auszuſprechen , welche JF . RR . %. der
Großherzog und die Frau Großheriogin , Ihre Königl . Hoheit
die verwittibte Frau Großherzogin Stephanie , Ihre Hoheiten die
Herren Markgraſen Wilhelm und Maximilian zu Baden ihr

allergnädigſt zuzuwenden geruhten .
Die verehrten Bewohner dieſer Stadt , die uns auch das vorige Jahr mit

ihren Beiträgen unterſtützten , mögen geneigteſt den ungeheuchelten Ausdruck unſerer
Dankbarkeit empfangen .

Die Arbeitsanſtalt , deren wir in unſerm Rechenſchaftsberichte für 1835

gedachten , trat mit dem November d. J . in das Leben , und hat ſich in ihren

Erfolgen als ſehr wohlthätig bewährt . :

Sie iſt für Individuen beſtimmt , welche durch ihre ungeregelte und müßige
Lebensweiſe , durch ihren Hang zum Bettel eine ſtete Beläſtigung des Publikums
und unſerer Caſſe waren .

Am Schluſſe dieſes Jahrs befanden ſich darin 17 Männer , die ſich bis auf
25 in dieſem Monate vermehrten .

Man hat ihnen , ſoviel es die Umſtände zuließen , Beſchäftigung im Armen⸗

hauſe ſelbſt angewieſen , meiſtens aber wurden ſie zu Taglohnarbeiten außer dieſem
verwendet .

Der tägliche Verdienſt wurde jedem gut geſchrieben , wogegen ſie ihren

Unterhalt aus ſolchem zu beſtreiten haben .
Die Pfleglinge ſind an eine beſtimmte Haus - und Lebensordnung gebunden

und ne Bedingungen haben ſchon ſehr erfolgreich auf ihren ſittlichen Zuſtand

eingewirkt .
;
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Gie bewohnen einen geräumigen , geſunden Saal , jeder erhält außer der
nöthigen , der Jahreszeit angemeſſenen Kleidung , täglich Suppe zum Frühſtück und
zum Nachteſſen , Mittag Suppe , Gemüs , dreimal in der Wohe etn halbes Pfund

<
i

Fleiſch und jeden Tag ein Pfund Brod .
Ihr Erwerb vom November 1835 bis letzten Dezember dieſes Jahrs erreichte

den Geſammtbetrag von s i 1195 fl . 47 fr .

d
d
4
J
i

hievon hatten ſie an Caſſa zu vergüten rO FSR INET E 10893 3y
€ s erübriget im Ganzen eine Erfparniĝ von . . U 79 fl . 44 fr . d
welche den Betreffenden gut geſchrieben und deponirt ſind .

Jedes dieſer Individuen ſteht im Allgemeinen unter polizeilicher und unſerer
Aufſicht — zunächſt aber unter jener der Herren Gemeinderath Lüroth ind Verwalter⸗
Bork , welche durch ihre thätige , zweckgemäße und humane Einwirkung ſo vieles
zur Erzielung jener günſtigen Erfolge beitrugen .

Wir empfehlen dieſe Einrichtung der öffentlichen Aufmerkſamkeit und knüpfen
hieran die Bitte , ſich dieſer Leute zu Taglohn oder auch ſtändigen Arbeiten zu
bedienen , denn nur durch allgemeine Theilnahme iſt es uns möglich , ſie zu erwei⸗
tern und zu vervollkommnen . *4

Auch dieſes Jahr hat die Kleinkinderſchule ſich in ihren Erfolgen als höchſt
wohlthätig wieder bewährt ; dieſes Inſtitut entwickelt ſich freudig , — es ſind im
vorigen Jahr 126 Kinder aufgenommen worden .

Unſere Armenſchule ſieht einer Reorganiſation entgegen und bald find die Vorar⸗
beiten vollendet . Vertrauensvoll rechnen wir auf die Mitwirkung der Gemeindebehörde .

Im vorigen Jahre wurden in das Krankenhaus Erkrankte aufgenommen — :
333 ; geheilt entlaſſen —: 319; in Behandlung verblieben —: 14. Außerdem erhiel⸗
ten dürftige Kranke die nöthige Pflege , Arzueien und ärztliche Behandlung un⸗ ientgeldlich , und wir danken den ſämmtlichen Herren praktiſchen Aerzten für ihre
fo bereitwillige und uneigennützige Behandlung derſelben . T

Der immer mehr zunehmende Verkehr , die ſteigende Bevölkerung , das Auf⸗ fblühen des Handels und der Induſtrie vermehren die Zahl der Dienſtboten und
Gewerbsgehülfen . Eine Folge davon iſt der größere Zudrang zum Krankenhauſe , f
wodurch unſere Mittel mehr in Anſpruch genommen und bald nicht mehr zurei⸗ f
chen werden . A Inau 1

yin moonrise nDie Commiſſton beſchäftigt fich damit , eine Auflage für die Dienſtboten und ,
wie dieß in allen Städten des Landes der Fall iſt , zum Beſten des Krankenhauſes
in das Leben treten zu laſſen , wogegen ſie dann unentgeldlich gepflegt und geheilt
werden ſollen . Sie hofft auf geneigte Theilnahme der Dienſtherrſchaften und glaubt
einem ſchon öffentlich angeregten und beſprochenen Wunſche nur nachzukommen .

Vorigen Jahres wurden 126,031 Portionen einer nahrhaften und gutſchme⸗ckenden Suppe vertheilt , ebenſo 4102 Portionen Holz . — Beides verurſachte unſerer j
Caſſe eine Ausgabe von circa 5628 fl. 31 kr . } j !

Außerdem ſind noch weitere 2243 Portionen Holz auf Anweiſung edler Men⸗ i

ſchenfreunde ausgetheilt und an die Caſſe vergütet worden . panid HoN S `Arme Kinder , theils Waiſen , theils verwahrlost , wurden 72 untergebracht , i
die einen Koſtenaufwand von 2592 fl . herbeiführten . tao

i

Zur Unterſtützung armer Miethleute haben wir 2173 fl . 3 kr . an Hauszinſen ;
für Bekleidung Dürftiger 800 fl . 16 . kr. ; an Koſtgeld für Kranke 5371 flo Gér :
u. ſ. w. vergütet . f RogiWir fanden eine durchgreifende Reviſion unſeres Armenſtandes nöthig . |

|
|
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Berückſichtigung zu empfehlen .

248

Dieſe Maßregel , die wir der öffentlichen Mildthätigkeit ſchuldig zu ſein

glaubten , zumal in einem Augenblicke , wo eine dem Menſchenleben ſo gefähr⸗
liche Krankheit uns zu bedrohen ſchien , führten auch bei der gewiſſenhafteſten
Prüfung aller Umſtände , große Opfer herbei .

Beſſere Bekleidung , Ausmittelung geſünderer Wohnungen , Unterſtützungen
in Bettgeräthen , zur Feuerung , Abreichung der Suppe auch für den Abend ꝛc. ꝛc.

haben uns eine Ausgabe von 1353 fl . 16 kr . jetzt ſchon verurſacht , von denen wir

bei Miethwohnungen 489 fl . ſtändig und jene für die Abendſuppe bis zum Eintritt

der gelindern Jahrszeit zu beſtreiten ſind .
Wir dürfen es nicht bergen , daß dieſe Verwendungen , durch Zéit und Um -

ſtände geboten , unſere Caſſe ſehr erſchöpft haben , und wir erlauben uns , dieſes

Verhältniß der hohen Wohlthätigkeit der hieſigen verehrten Bewohner zur geneigten

Wir ſchließen einen ſpeziellen Auszug unſerer gelegten und revidirten Rech —

nung hier an , — und laden die verehrten Bewohner hieſiger Stadt zur gefälligen
Subſcription von Beiträgen für unſere Anſtalt ein .

Es erübrigt uns noch am Schluſſe dieſes Berichtes , unſeren lebhafteſten Dank

gegen jene verehrlichen Mitglieder der Armencommiſſion hier auszudrücken , — die

durch beſondere ihnen übertragene , ihre Zeit und Perſönlichkeit ſehr in Anſpruch

nehmenden Verrichtungen , ſey es durch Ueberwachung des Krankenhauſes ) , der

Arbeitsanſtalt , der Bekleidung Armer , der Holzaustheilung und Beſorgung der

Baugeſchäfte oder der Suppenanſtalt , ſo viel Unverdroſſenheit und unermüdeten

Eifer bewährten und dadurch zu den Erfolgen unſeres Strebens mitwirkten und

ſie förderten .
——

) Es ſind dieß die Herren Engelhorn , Luͤroth , Olivier und Schnabel .

Mannheim im Januar 1837 .

Großherzogliche Armen Commiſſion .

RNiegel .
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1 ) Iug pau Mitteln :

a ) Monatlicher Geldbeitrag adk r fl . 3600
b ) gür Arznei . . 2000
c ) Für Miethe des Arbeitshaufes . Tana
d ) Für 500 Wajen Holgy 4 50970

D) Beitrag der Stadt zum Krankenhauſe .

III . Unſtandige Gefaͤlle .
Abgaben von Concerten und Vorſtellungen durchreiſender

Künſtler , von Kunſt⸗Kabineten und ſonſtigen Merk⸗

würdigkeiten ,
Ee zur Wi maom guegefpuiworden find , . G

IV. Milde h Mirage an Geld.
1 ) Seine Königliche Hoheit i

der Großherzog von Baden
2 ) Ihre Königl . Hoheit die Frau Großherzogin v. Baden
3) Ihre Kön . Hoheit die verw . Frau Großherz . v. Baden
H Seine Hoheit der Herr Markgraf Wilhelm v, Baden
5 ) Geine Noh . der Herr Markgraf Morimihan v. aben6 ) Subſcriptions⸗ z Gelder ,
7 ) Büchſenſammlung . .
8 ) Geſchenke und milde Gaben9) Vermächtniſſe
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2 Von d . Stadt wegen Verpflegung i

4 ) Von Armen

29 Erlös aus Wollen - Socken

0 Erlös aus S hlbaßtd⸗Waaren
5 Erlös aus Waſchklammern suisdnsin SR oIa

8) Erlös aus Wollentuch
| D Erlös ans Halstüchern : 4 RTO ”

140 ) Criög als Sadtüdhert — s og r xi

111 ) Eriög aug Weftenzeug - — s oE y gr

11D ) Diverfe Einnahmen o An „ 817

| Unter dieſer Rubrick ſind eingegangen PU Aaii
E

as

XII Zinſen ( ven ausſtehenden - Kapitalien
Unter dieſer Ruͤbrickſtüd eingegangen . . spkaidsa fot iiio

Í F oS eu
7 Unter dteſer Rubrick ſind eingegangen

Von der Stadtkaſſe zum Bau des neuen Saales

Einnahme s
TA {q

Uebertrag

V. Milde Beiträge an Naturalien .
1 ) Brod 2656 Pfund

EVI . Ruckerſas .
1) Bon dem

Grofherzoglichen
Aerario wegen Verpflegung ni a n pi

übernommener Waiſen und ſonſten

taD ?
ibernommenerWaifen

3 ) Von Stiftungen wegen Verpflegung ihrer Armen

) Eigene Nückzahlung . . . 1815 fl . 21 kr. — hl .

b) Arbeits⸗Verdienſt der arbeits⸗
F

fähigeh Armen im Kranfenhaufe yo 5,6 48 « — iia
II Hage BO e LRE

c ) Penſionen derſelben
4 ) Aus Verlaſſenſchaften . 268 — 34 Siir

6281521 fua

157 29/2 idi! |

| VII . Arbeits Anſtalt . Ay

1) Criss aus Hanf - Waaren

Erlös aus Flanell und Bieber -

4 ) Erlös aus baumwollenen Kleidern
50 Erlös aus Haarſchuhen

2206110 338439

| VII . Sußppe w- Antatt .
Erlös aus uppe - - r 3

IX . Feuerungs⸗Anſtalt .
E

Erlös aut verkauftem Holze > è s AEi . melis D

X . Abgetragene Kapitalien .

aÊ

L . Diberſe Einnahmen . “

811012 —

$ $ ; ;

f S umma ſämmtlicher Einnahme
š {

- | —| - i i6635 2
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AeLaut vrije Rechnung .
Unterſtützung geſunder Memia! :
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III . Unkerſtüß ine tranter eina aiea a ,

1) Krankenpflege der Armen in ihren Pr
ubbor wahnungena ) Arzuei 690 fl . 47 gb ) Krankenſpeiſen ſi üd unter der :

Weie sen⸗ Pikait rarte ž ae Say
o ) Weih o ' 13 « 4L
d ) Badeköſten a E ⏑
e ) Bruchbänder. E S 1374n E33 !
Ð Beerdigungsköſten 67 90 - 10

— — 685² 8
2 ) Krankenpflege im allgemeinen Krankenhauſe . ji

a Bau⸗ und

ſammt Laſten 507fl . 12 kr . 20 . F
10 Feuerung ken de aom a ga ‚ο
c ) Seluar ` E NR 115 « 30 c — g "

Kleſeuig . . 613 45 24
e ) Betting 275 6 20 e — g .
1) Hausgeräſhe TEE O NE

FAGRE ENN E P E Ay 513 a, 2 g — «
) Wen ! } ; QB eii RLL ti5 ) Koſtgeld flir bie Kranken . 3371 4 6 K — 4

k ) Beefdigungsköſten . 30 4 33 . « — €
D Gehalt deß Verwalters . 74 ε =
m) Dißerſe Ausgaben rai beai ALE Aae . A 2e | 884944 ] 2f : ooto ] 2
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IV . Arbeits - Anſtalt .

10 Bau⸗ Und
Taram! Paffen

2 Feuerung .
3 ) Hausgeräthe Achnzlat noun ES

4) Arbeitsgeräthe 0. &.

5 ) Hanf - Ankauf und Arbeitslohn
) . Wolle⸗Ankauf und Arbeitslohn

7 ) Sahlband⸗Ankauf und Arbeitslohn
8) Haarankauf und Arbeitslohn
9 ) Waſchklammern Macherlohn

10 ) Sacktücher⸗Ankauf
11 ) Weſtenzeug - Ankauf e ,

12 ) Leinwand⸗Ankauf
13 ) Gehalt des Verwalters und der Lehrerinnen
14 ) Diverſe Ausgaben .

V . Suppen⸗ Anſtalt.
Unter dieſer Rubrick ſind ausgegeben worden

VI . Feuerungs⸗ - ⸗Anſtalt .
Holz - Ankauf gur Abgabe an die Armen .

VIL Schreibmaterialien , Sabru der
und Buchbinderkoſten.

Unter dieſer Rubri find ausgegeben worden .
VII . Armen : POLT .

Geſchenke an verſchiedene Arme
IX . Beſoldungen und PUR

Belohnungen .
Unter dieſer Rubrick ſind ausgegeben worden .

X . An ausgeliehenen Kapitalien .
Unter dieſer Rubrick fnd angelegt worden

XI . An vergüteten Zinfen und Aia
Unter dieſer Rubrick ſind ausgegeben worden

XII . Diverfe Ausgaben .
Unter dieſer Rubrick ſind ausgegeben worden⸗

Summa ſämmtlicher Ausgaben .
1% Beſei IAS Bee g:

Die Einnahme beſteht inn ioni . GE

Die Ausgabe in . p

Mithin verbleiben

Uebertrag.

fl. kr. ſhl . “ fl . fkr. hl .

s - = lt - a7262l4l - t
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1

vom 234Februar 1835 bis 23. Februar 1836 . i

Holz .

Wagen ] Port ,

Laut 60 Rechnung vom Jahr 434 maren vorräthig . A0 2
Für das Jahr vom 23 . 1835 bis 23. 1830 SiN S

wurden angekauft apiga PC 3
= X ]

: - Ae Gr 225 4h 532 i
Hiervon wurden verkauft . e AAE AE TBA j
An dag allgemeine Krankenhaus abgegeben REN $ ,

8S0
—

Zur Feuerung der Arbeitsſäle , des
Commiffonszimmero, u

und Buber,
i

4
reitung der WBaaren verwendet . . aE 2⁴ e J

Zur Suppen⸗Anſtalt abgegeben R an senini as OME
|

aia ) a ah i

B i { á EN seira
JETON j

Die Einnahme berigt E E EET a e
Die Ausgabe RE
Mithin verbleiben vorrſthig

|
58 1

EIR
En.

P
l

i

iber die am 28, Februar 1836 in dem a vorräthig |
gewefenen Materialien uho Waaren .

Ganf
Í i

IV . Sahlband .
388 Pfund 10 Loth roher Hanf .
216 Pfund 16 Loth hänfenes Garn .

395 Ellen hänfenes Tuch .
14 Ellen Zwilch .
154 Paar hän

fene Strümpfe.118 Paar Iefeng Socken .
Wolle .

1 Pfund 20 Loth rohe Wolle .
13 Pfund 22 Loth CStrickwolle .
19 Paar wollene Socken .
46 Ellen Flanell .

8 : Ellen SN inaG.191 Ellen Bieber .
TIT . E dena ino .

14
|

Men PEE

5 Ellen Sahlband .
20 Sahlband⸗Schuhe .

Waſchklammern⸗
100.Sii

A
Re ,

Halst ü he r .
24⁴ StückHarstücherk l

34i 10V OTF Stück Sacktücher . ITX
VIII . Seſi 1 .

288 Pfund Seil .

IX . aare
10 Pfund rohe gas

- 5 Pfund 20 Loth Peene
s
Haare .

29 Paar Haarfuhe
— — —
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der unterſtützten und beſchäßftigten Arme
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n , der von ihnen gelieferten Arbeit und der Krankenpflege

nommen werden .

vom 23ſten Februar 1835 bis 23ſten Februar 1836 .

3 u net er ſtuͤ tz teůn A gen gute

2 Maͤnner . Wei her . Soͤhne . Toͤcheter . m Abgang fèzlè
8 2 i
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|
59 31 9 o a5 36 ; 32 69
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136 poa LF 137 } 396 | 601 | 211

a P 67119 | —
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noy am JB e a 13|11| 9] 12 u 2 | 64| 111 26| — | 39

Summe . . arl a 10| 7l la l0 | 5 | 4 | T | 77| | 180| 103| -26| 51| 73 | % 3 | ti 7 ] li 21| 3 | 162| 460 | 7121244 z —i
) Zahl der beſchaäftigten Armen . © elie i Er ee Aeb Ott IV. PTR E
94

Dilch Davon ſind
Durch Durch Durch rS Duró Durch Durch [Verſörti⸗ Flaͤch⸗ Hänfe⸗Werke⸗ Wol⸗ Sayet⸗Baum⸗Strümpfe Sahl⸗ ] 6 Hema | Bett - [ Stroh [ Sabl ]$ k
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V Otand Armen am 23N Sebr uar 1830
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— 3l 2 :
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) Nicht eingezeichnete Arme ſind ſolche Perſonen , die ſich , ſo lange ſie geſund ſind , mit ibrer Arbeit
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rnähren können , und keiner Unterſtützung bedürfen , durch beftige oder langwierige Krankbeit aber in Gefahr der Verarmung gerathen und in die Krankenpflege aufge⸗
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